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• Koordinator für berufliche 
Orientierung (KBO)

• Mitarbeiter der erweiterten 
Schulleitung

Vorstellung



Jgst. 9: Module zur 
beruflichen Orientierung 

Jgst. 9: Schulpraktikum

Jgst. 9: Tag des Handwerks

Jgst. 10: Messebesuch

Jgst. 11: P-Seminare

Jgst. 12: ABO (Studien-
/Berufserkundung)

Jgst. 13: Reflexion

Curriculum



Jgst. 9: Module zur 
beruflichen Orientierung 

Jgst. 9: Schulpraktikum

Jgst. 9: Tag des Handwerks

Jgst. 10: Messebesuch

Jgst. 11: P-Seminare

Jgst. 12: ABO (Studien-
/Berufserkundung)

Jgst. 13: Reflexion

Einbindungsmöglichkeiten

Praktikumsstellen

Externe Partner

Referenten



Jgst. 9: Praktikumsstellen

Rolle:
- „Türöffner“ in ein Unternehmen
- uvm.



P-Seminare: Externe Partner

Rolle im Projekt:
- „Motivator“
- Gründer
- Wissenschaftliche Ansätze vermitteln
- „Türöffner“ in ein Unternehmen
- uvm.



Studien- und Berufsorientierungstag

(Grafik: M. Weh)



Studien- und Berufsorientierungstag: 
Moderiertes Couchgespräch

(Foto: M. Weh)



Studien- und Berufsorientierungstag:
Moderiertes Couchgespräch

(Foto: M. Weh)



Studien- und Berufsorientierungstag:
Plenum

(Foto: M. Weh)



Studien- und Berufsorientierungstag:
Barcamps

Quelle: (https://sketchnote-barcamp.de/faq-sketchnote-barcamp/)

(Fotos: M. Weh)



O-Töne:

• „Ich fand es schön, dass meine Erfahrungen anderen evtl. helfen können und wir alte Bekannte 

wieder treffen konnten“

• „Zudem war es nett, einmal eine kleine Gesprächsrunde selbst zu leiten!“

• „Der Tag hat mir Spaß gemacht!“

(Christoph Mahle, Student der Physik und Meteorologie, Alumnus)

Warum „win-win ?“



O-Töne:

• „Ich finde es wichtig, potentielle Studierende über den Studienalltag und seine Hürden zu informieren. 

Diese erst im Laufe der ersten Semester zu erfahren, kann den ohnehin steinigen Studienbeginn zu 

einer anstrengenden und frustrierenden Erfahrung machen. Die richtige Einstellung ist zentral für ein 

erfolgreichen Studienablauf. Dadurch erhoffe ich mir eine geringere Studienabbruchquote, die in der 

Chemie etwa 50% bis zum 3. Semester beträgt. Gleichzeitig ist es auch wichtig die schönen Seiten 

des Studiums aufzuzeigen. Es geht primär darum ein realistisches Bild des Chemiestudiums zu 

verdeutlichen, um zu hohe Erwartungen zu dämpfen und unrealistische Ängste zu zerstreuen. Ich 

erhoffe mir davon .“

(Thomas Mödl, Masterstudent Chemie, Alumnus)

Warum „Win-Win ?“



• Kontinuierliche Erhebung von 
Daten bei Abschlussjahrgängen

• Kontinuierliche Pflege der 
Kontakte

• Vermittlung der Kontakte über 
digitale Kanäle und „Alumni-
Board“

• Aufbau des Netzwerks benötigt 
Zeit

Bedeutung eines Alumni-Netzwerks

(Abb: M. Weh)



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Herzlichen Dank für Ihre Zeit und Ihr Interesse an der Studien- 
und Berufsorientierung am Justus-von-Liebig-Gymnasium!

(OStR Michael Weh, KBO)
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